
  Sommer-Ausgabe 2018

UrlaubsZEIT

„Warum betrübst Du dich, meine Seele, und bist so unruhig in mir? 
Harre auf Gott; denn ich werde ihm noch danken, dass er mir hilft in 
seinem Angesicht. Mein Gott, betrübt ist meine Seele in mir; darum 
gedenke ich an dich…“ (Psalm 42,5-6)

Psalm 42 – Frage und Antwort in einem Atemzug. Der moderne Mensch 
leidet unter einer ständigen Überforderung an Möglichkeiten. Die 
unbegrenzten Möglichkeiten führen leider allzu oft zu Stress, zu einem 
inneren Zwang, möglichst viel zu machen, um ja keine Gelegenheit zu 
verpassen. So kommt man auch in der Urlaubszeit nicht zur Ruhe. 

Unsere Seele braucht Zeit, um zur Ruhe zu kommen. Zeit mit Gott!

Den Alltag unterbrechen. Nicht von A nach B hetzen. Den Alltag 
aufbrechen. Zeit haben. Nur da sein. Sich die Sonne ins Gesicht 
scheinen lassen. In einem Buch lesen. Die Gedanken schweifen 
lassen. Die Ferien feiern. Langsamer gehen. Überlegen, was der Mühe 
wert ist. Das wahre Leben suchen. Beten.

In diesem Sinne wünschen wir Ihrer / Eurer Seele eine erholsame 
UrlaubsZEIT!

Serafina Kuhn, Gemeindereferentin
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Unsere neue Sekretärin:

Frau Regina Tornow stellt sich vor 

Zollberg. Hier empfing ich als Kind und Jugendliche die Taufe, Erstkommunion 
-

kauffrau ab.

-
nem Mann Ende der 90er Jahre in der Kirche St. Augustinus.

Ihre Regina Tornow

 
unter Telefon 07 11 / 38 19 32

Patinnen und Paten gesucht!

Drei Jahre nach der großen Flüchtlingswelle kippt die Stimmung in unserer 

-

Seelsorgliches Gespräch und Sakrament der Versöhnung
in St. Paul

-

  29.  Septemb

Aus der kath. Gemeinde
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Aus den Kirchengemeinden

-
-

einladen. KGR St. Augustinus

Kennen Sie das?

   Sie hätten es so gerne, dass Sie jemand besucht, jemand mit

 Ihnen macht

-

-

-
-

Ingrid Riedl
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Aus der evang. Gemeinde

Kinderkirche in der Christuskirche
Die erste Kinderkirche nach den Sommerferien findet am 7. Oktober 2018  
um 10.30 Uhr statt. Alle Kindergarten- und Schulkinder sind herzlich eingela-
den. Nach dem gemeinsamen Start in der Kirche gehen wir in unsere Grup-
pen.

Es gibt eine Gruppe für die Kindergarten- und eine für die Schulkinder. Alle 
Kinder, die gerne SINGEN kommen schon um 10 Uhr ins Untergeschoss der 
Christuskirche. Hier lernen wir zusammen neue fetzige  Bewegungslieder. 
Für die Eltern haben wir während dessen einen Kaffee bereitgestellt.

Wir wünschen euch schöne Ferien und freuen uns schon auf das 2. Halbjahr 
in der Kinderkirche mit euch!
 Das Kinderkirch- und Sing-Team

Zollberger Lobpreisabend       
Herzliche Einladung zum 2. Zollberger Lobpreisabend am
Sa., 21.07.2018, um 20 Uhr , in der Zollberger Christuskirche

Lobpreis – was ist das? Für uns bedeutet es, Gott unseren Dank und unser 
Lob in modernen Liedern, begleitet von einer Band, zum Ausdruck zu brin-
gen.

Neben dem gemeinsamen Singen werden wir eine Andacht hören und im An-
schluss gibt es die Möglichkeit bei netten Gesprächen, einem kleinen Snack 
und Getränk den Abend in der Kirche ausklingen zu lassen.

Wir freuen uns auf den gemeinsamen Abend
Familien Kersten, Seiffer und Spieth

Der Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr. Auskünfte zum Tagesprogramm er-
teilen das Pfarrbüro oder Ulrich Klein, Tel. 07 11 / 38 32 84.

Schuljahrgang gehören, sind Sie herzlich eingeladen. Anmeldungen zum 
Mittagessen im Waldheim werden beim Pfarramt erbeten (Telefon 07 11 / 
38 12 41).

Brigitte Müller
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Der Grüne Gockel informiert . . .

Eine unendliche Geschichte . . .

Das Umweltteam Grüner Gockel arbeitet nun bald im 13. Jahr an der Auf-
gabe, unsere Umwelt, die Schöpfung, für uns und unsere Nachkommen le-
benswert zu erhalten. Wir untersuchten u. a. alle Verbrauche unserer Kir-
chengemeinde an Ressourcen, Wasser, Strom, Öl, Gas, Papier usw. um 
einmal Kosten zu senken und zum Zweiten die Umweltbelastung so gering 
wie möglich zu halten. Dabei gewannen wir immer tiefer gehende Erkennt-
nisse über die technischen Gerätschaften der Kirchengemeinde, über deren 
Sonderheiten und Mängel. Dies führte zu immer neuen Tätigkeitsfeldern, 
z.B. beim Licht: Das Ersetzen von kostenintensiven Halogenlampen durch 
Energie einsparende LED-Leuchten! Die Liste der neuen Ansatzpunkte für 
eine Aktivität lässt sich immer wieder erweitern. Eine unendliche Geschichte, 
so scheint es.

Auch bei den Überprüfungen unserer Arbeit durch die kirchliche Umweltrevi-
sorin erhalten wir immer neue Impulse, z. B. zu unserer Blumenwiese bei der 
Kirche. Wie gefällt sie Ihnen? Welche Insekten können wir dort beobachten? 
Kommen auch Vögel oder Kriechtiere, z. B. Eidechsen?

Ganz besonders freut es uns vom Umweltteam, dass wir in den verschie-
denen Gruppen unserer Gemeinde bei den Informationen über unsere Arbeit 
immer auf offene Ohren stießen. Wir erfuhren, dass so viele von Ihnen zu 
Hause z. B. den Energieverbrauch, die konsequente Mülltrennung, den Wa-
reneinkauf usw. umweltbewusst handhaben. Dies ist besonders hervorzu-
heben, da das Wohlergehen jedes Einzelnen von uns zu einem großen Teil 
auf den Schultern der Allgemeinheit ruht. Das heißt, dass auch für jeden 
von uns das Gemeinwohl wichtig ist. So können wir heute in unserer Gesell-
schaft erleben, dass eine Gemeinwohl-Ökonomie zwar sehr langsam aber 
doch immer mehr an Bedeutung gewinnt, auf wirtschaftlicher, politischer und 
gesellschaftlicher Ebene. Letztlich geht es um ökologische Nachhaltigkeit, 
Transparenz, Solidarität, Menschenwürde, Mitsprache, also gelebte Demo-
kratie.

Hartmut Gerhardt

PS: Falls Sie gerne in einem Team arbeiten, falls Ihnen der Erhalt einer le-
benswerten Umwelt wichtig ist: Kommen Sie zum Umweltteam  „Grüner Go-
ckel“  unserer Kirchengemeinde! 
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Über den Tellerrand
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Erfolgreicher Helfereinsatz
Am 9. Juni 2018 trafen sich morgens um 9.00 Uhr ca. 25 hochmotivierte 
Gemeindemitglieder. Die anstehenden Arbeiten waren schnell verteilt und 
schon ging es los. Rund ums Gemeindehaus und die Kirche wurde geschnit-
ten, Bäume gefällt, Wege geebnet, Regenrinnen, Kellerschächte und Ritzen 
gesäubert, Schnittgut aufgeladen und weggefahren. Die Arbeiten gingen, 

Zur Belohnung gab es um 13.00 Uhr ein leckeres Vesper. Die wichtigsten 
Aufgaben waren erledigt, aber wie alle wissen, gibt es immer etwas zu tun, 

Ein herzliches Vergelt´s Gott an alle die mitgeholfen und unterstützt haben!

Aus der kath. Gemeinde

Offene Kirche St. Paul bei ,,Esslingen funkelt"
Samstag 8. September funkelt es nicht nur bei den Geschäften in der Innen-
stadt. Auch zwei Lichterwege führen zur Kirche St. Paul, denn dort gibt es 
von 20.30 bis ca. 23.30 Uhr Impulse zum Thema Licht und die Mitmachan-
gebote "Spontanchor" (21.00 Uhr) "Meditativer Tanz" (22.00 Uhr) und Gebet 
in die Nacht (23.00 Uhr). Sie können jederzeit dazukommen und sich auch 
wieder entschließen zu gehen. Verpassen Sie nicht, diese ganz besondere 
Erlebnis!
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Aus der kath. Gemeinde

Krankenbesuche im Krankenhaus und Datenschutz

-
-

-

-

Gemeinsames Fest von Kindergarten und Kirchengemeinde St. Augustinus

-

-
-

-

-

Nachmittag! Gabriele Fischer, 

Firmung 2019
-

-
krament der Firmung spenden. 
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Normalerweise erhalten die Jugendlichen der betroffenen Jahrgänge eine 
persönliche Einladung, falls Jugendliche der entsprechenden Geburtsjahr-
gänge keine Einladung erhalten haben, bitten wir diese, sich bei Pastoral-
referentin Catharina Buck zu melden. Sie leitet die Firmvorbereitung. Dies 

möchten. Frau Buck ist unter catharina.buck@drs.de zu erreichen.

Was bedeutet Firmung?
Im Sakrament der Firmung werden die Jugendlichen mit dem Heiligen Geist 
gesalbt. Sie empfangen die Kraft des Geistes Gottes, indem der Bischof 

Auf die Worte ,,Sei besiegelt durch die Gabe Gottes, den Heiligen Geist" 
folgt das ,,Amen" der Jugendlichen.

Es lässt sie nun selbst für 
den Glauben eintreten, 
den andere stellvertre-
tend für sie bei ihrer Taufe 
bekannt haben. Deshalb 
wird die Firmung auch 
,,Vollendung der Taufe 
genannt". Die Jugend-
lichen werden durch die 
Firmung befähigt, aus der 
Kraft des Geistes Jesu 
Christi ihren Glauben und 
überhaupt ihr gesamtes 
Dasein eigenverantwort-
lich zu gestalten. 

Die Firmung verstehen wir Katholiken als Wegzeichen:
Die jungen Menschen sind noch auf der Suche nach Sinn und 
Ziel ihres Lebens. Gerade da erhalten sie Gottes Zusage dass ihr 
Leben gelingen wird und letztlich nicht scheitern kann. Dass sie 
trotz der nicht ausbleibenden Erfahrungen von Leid, Ohnmacht 
und Schmerz behütet durch das Leben gehen dürfen. Für ihren 
Lebensweg erhalten sie von Gott selbst die Zurüstung, auch in 
den manchmal unvermeidlichen Um- und Irrwegen das eigent-
liche Ziel des Lebens zu erspüren und nicht aus den Augen zu 
verlieren. Dieser Geist ist es, der ihrem Leben einen inneren Kom-
pass verleiht. Einen Kompass, der in allen stürmischen Zeiten und 
Dunkelheiten Orientierung gibt und die Lust am Leben und Glau-
ben entfacht. Ein verlässlicher Kompass auf der Suche nach dem 
letzten Sinn!

Die Firmung ist also immer Gabe und Aufgabe. In jedem Fall ist sie das 
Beauftragungszeichen, das jeden Erwachsenen zum Leben als Christ und 
Christin in unserer Gesellschaft und Welt beruft.
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 Gottesdienste St. Augustinus

Sonntag, 29. Juli 2018 (Joh 6, 1–15) 

10.30 Uhr  gemeinsamer Sonntag in St. Paul  

Sonntag, 5. August 2018 (Joh 6, 24–35) 

10.30 Uhr  Eucharistiefeier 

Sonntag,  12. August 2018 (Joh 6, 41–51)  

10.30 Uhr Eucharistiefeier  

Sonntag,  19. August 2018 (Joh 6, 51–58) 

10.30 Uhr Eucharistiefeier  

Sonntag, 26. August 2018 (Joh 6, 60–69) 

10.30 Uhr  Eucharistiefeier 

Sonntag,  2. September 2018

10.30 Uhr  Eucharistiefeier (Mk 7, 1–8, 14–15, 21–23) 

Sonntag,  9. September 2018 (Mk 31–37) 

10.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Patrozinium  

Sonntag,  16. September 2018

10.30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zum 
  Zollbergbürgerfest am Festplatz  

Gottesdienste an Werktagen:
Es wird täglich um 18 Uhr ein Rosenkranz für den Frieden gebetet. In den 

Sommerferien findet nur am Freitagabend um 18.30 Uhr ein Gottesdienst 

statt.

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro St. Augustinus ist in den Sommerferien vom 20. August bis 
7. September 2018 geschlossen.

Ökumenischer Schulanfängergottesdienst 

Am Donnerstag, 13. September 2018, 9.00 Uhr, laden 
wir alle Schulanfängerinnen und Schulanfänger mit ihren 
Eltern und Geschwistern, Großeltern und Urgroßeltern 
sowie alle dazugehörigen Tanten und Onkel ein zum Ein- 
schulungsgottesdienst in der kath. Kirche St. Augustinus, 
Waldheimstraße.

Pfarrer Peter G. Marx und Pfarrerin Dr. Brigitte Müller
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  Gottesdienste Christuskirche

Samstag, 21.07.18 ZoLo – Lobpreisgottesdienst (Team) 
20.00 Uhr anschließend Zusammensein 

Sonntag, 22.07.18 Predigtgottesdienst (Pfr. i. R. Wagner) 
10.30 Uhr Kiki (mit Singen ab 10 Uhr im UG der Kirche)
 Parallel: Jugendsonntag in Mettingen 
 im Jungscharhäusle/Weinberg 

Sonntag, 29.07.18 Abendmahlsgottesdienst 
10.30 Uhr (Pfrin. Dr. Müller)

Sonntag, 05.08.18 Predigtgottesdienst 

10.30 Uhr  (Pfrin. Krause)

Sonntag, 12.08.18 Predigtgottesdienst 

10.30 Uhr (Pfr. i. R. Wagner)

Sonntag, 19.08.18 Predigtgottesdienst 
10.30 Uhr  (Vikarin Schopfer)  

Sonntag, 26.08.18 Predigtgottesdienst 

10.30 Uhr (Präd. Spitzenberger)

Sonntag, 02.09.18 Predigtgottesdienst 

10.30 Uhr (Pfrin. Krause)

Sonntag, 09.09.18 Predigtgottesdienst   

10.30 Uhr (Pfrin. Krause)

Samstag, 15.09.18 Taufgottesdienst

14.00 Uhr (Pfrin. Dr. Müller)

Sonntag, 16.09.18 Ökumenischer Gottesdienst zum 

10.30 Uhr Zollbergbürgerfest am Festplatz 

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro der Christuskirche ist in den Sommerferien nicht durchgängig 
geöffnet. Bitte rufen Sie an, um die Urlaubs- bzw. Öffnungszeiten zu erfahren 
(Tel. 38 12 41). 

Urlaub
Pfarrerin Dr. Müller hat vom 30. Juli bis 12. August (Vertretung: Krause/Wei-
ßenborn) und vom 20. August bis 9. September Urlaub (Vertretung: Bäuerle, 
Weißenborn, Krause).
Die Vertreter(innen) haben folgende Telefonnummern:
Pfrin. Krause 07 11 / 38 12 77
Dekan Weißenborn, Pfr. Bäuerle (Dekanatamt): 07 11 / 39 69 73-40 
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Aus der kath. Gemeinde

Musikalisches 
Abendgebet der 
Minis in Esslingen 
Am Sonntagabend 24. Juni 2018 
fand, im Zuge der Vorbereitungen 
der Romwallfahrt, ein musika-
lisches Abendgebet unter dem 
Motto „Suche den Frieden“ der 
Ministranten und Ministrantinnen 
in St. Maria Mettingen statt.

Es war erstaunlich zu sehen, wie viele verborgene Talente es in den Reihen 
der Esslinger Ministranten gibt. Den Anfang machten zwei Esslinger Mini-
stranten mit dem „Frühlingslied“ von Franz Schubert, im Anschluss hörten 
wir Werke von Johann Sebastian Bach bis hin zu Domenico Scarlatti welche 
virtuos auf dem Akkordeon interpretiert wurden. Darauf folgten zwei Stücke 
auf dem Dudelsack. Auf dem Flügel folgte eine Passagio von Ludovico Ein-
audi sowie „The Köln Konzert“ von Keith Jarrett. Folgend war eine Gitarren-
einlage zweier Ministranten zu hören, welche mit Gesang verfeinert wurde. 
Den Abend schlossen die „Accordinados“ der Musikschule Esslingen unter 
der Leitung von Ulrich Schlumberger, welche zu Variationen einer Reise ein-
luden. Dazwischen hörten wir Texte und Gebete die das Thema „Suche den 
Frieden“ zum Ausdruck gebracht haben.

Im Anschluss gab es 
noch einen Stehempfang, 
dessen Erlös in die Rom-

An dieser Stelle ein herz-
licher Dank an alle die 
ihre Talente zugunsten 
der Minis eingesetzt ha-
ben und allen, die unsere 
Minis tatkräftig unterstüt-
zen sowie natürlich der 
Gemeinde St. Maria Met-
tingen, die all dies erst 
möglich gemacht hat.

Der Kirchenchor St. Maria Mettingen hat diesen Abend mit einer Spende von 
250 Euro unterstützt. Auch dafür ein herzliches Dankeschön.

Für die Ministranten Lucas und Lara Pacholet
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Esslinger Beitrag 2018
Auch 2018 bittet die Evang. Gesamtkirchengemeinde Esslingen im Juli um 

-

Waldheim Esslingen

-
-

Sprach-Kitas

-

-
-

Allgemeine Aufgaben in der Gesamtkirchengemeinde

-

-

-

Ihr Dekan Bernd Weißenborn

Aus der evang. Gemeinde
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Aus den Kirchengemeinden
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Aus der evang. Gemeinde

 

 

 

Thomas Maser und Dr. Brigitte Müller 
mit dem Vorstand des KP
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Aktion Hoffnung 2018
Wie seit vielen Jahren hat sich Sankt Augustinus wieder an der Aktion Hoff-
nung beteiligt. Diesmal fand die Sammlung am 16. Juni statt und es standen 
wieder genügend Helfer zur Verfügung. Das Bild zeigt die Helfer der Verla-
dung in Sankt Augustinus. Vier Helfer aus der Gemeinde haben einen der 
LKWs im Dekanat begleitet und bei der Verladung von 1621 Kleidersäcken 
mitgeholfen. Das waren etwa 100 Säcke mehr als im Vorjahr. Vom Zollberg 
stammten 250 Säcke, was etwa dem Vorjahresergebnis entsprach. Mit von 
der Partie waren auch zwei Freiwillige aus Laupheim, die den LKW gefahren 
und fleißig mit aufgeladen haben. In Laupheim werden die Spenden sortiert 
und teilweise im Rahmen von Kleiderspenden in verschiedenen Ländern wie-
der ausgeteilt. Alles andere wird verkauft und trägt zur Unterstützung kirch-
licher Projekte, auch in Sankt Augustinus bei. 

Wer sich über die Arbeitsgemeinschaft Missions- und Entwicklungshilfe e.V. 
informieren will kann dies im Internet tun unter: www.sammelzentrale-lau-
pheim.de. Der dort zu findende Rechenschaftsbereicht gibt genaue Auskunft 
über den Verbleib der Kleiderspenden. Bitte helfen Sie auch im kommenden 
Jahr durch Spenden oder tätige Mithilfe beim Sammeln. Lukas Reiser

Aus der kath. Gemeinde
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Aus der kath. Gemeinde

Mit euch am Tisch – 
Mittagessen am Samstag

Die Katholische Gesamtkirchenge-
meinde Esslingen bietet seit Oktober 
2017 an jedem letzten Samstag im 
Monat einen Mittagstisch an im Fa-
milienzentrum Esslingen-Mettingen.

Es soll ein Treffpunkt sein für Allein-
erziehende, Familien und Bedürftige, 
die sich einmal im Monat an einen 
gedeckten Tisch setzen können und 
somit Gemeinschaft erfahren und mit 
Anderen ins Gespräch kommen.

Alle Bürger aus ganz Esslingen sind herzlich eingeladen. 
 

im Monat statt
(außer während der Vesperkirche, den Sommerferien, Feiertagen)

von 12.00 bis 14.30 Uhr im Familienzentrum der Grundschule
Esslingen-Mettingen, Lerchenbergstraße 10

Mittagstisch inkl. Getränke für Erw. 1,50 Euro, Kinder 1 Euro

Caritas
Fils-Neckar-Alb

An jedem letzten Samstag im Monat ist ein anderes Team verantwortlich. Ein 
Team ist 1x bis 2x im Jahr dran. Das Team von St. Augustinus sucht noch 
nach Verstärkung, weil nicht immer alle können.

Wenn Sie gerne in Gemeinschaft mit anderen planen, einkaufen, herrichten, 
Essen zubereiten, Tisch decken, aufräumen und spülen, dann sind Sie rich-
tig in diesem Team. Haben Sie Interesse, dann bitte im Pfarrbüro St. Augu-
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plusminus60

Am Donnerstag, dem 14. Juni, machte die Seniorengruppe von Plusminus 60  

nach Gutach und Triberg. 

-

-

 

-
-

 Günter und Traudel Lotz
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Feriengrillen für Jung und Alt
im Garten des Gemeindehauses
Es laden ein

Sa, 28.07.2018 Junge Erwachsene – Anita und Uli Klein

Sa, 04.08.2018 Zollbergkicker – Mike Schombel und Heiko Hillmann

Sa, 11.08.2018 plusminus Schulstart – Familie Thie

Sa, 18.08.2018 Grüner Gockel – Familien Schleth und Neubauer

Sa, 25.08.2018 Kirchengemeinderat – Familie Grotstollen

Sa, 01.09.2018 Kirchenchor – Familie Riedel

Sa, 08.09.2018 Oaseteam – Christoph Joppek 

Neuffenstraße 39, ab 17 Uhr

Bitte bringen Sie Grillgut mit; Getränke können im Gemeindesaal gekauft 
werden.

im Gemeindesaal.

Kreativ-Werkstatt 
Alle Kinder, die gerne basteln, werken und kreativ sind, sind in der Kreativ-

nächsten Bibel-Bastelnachmittag. Am besten gleich anmelden:

 
 Moosgummi. Beitrag für Material wird am Bastelnach- 
 mittag eingesammelt

Katja und Patrick Spieth

Aus der evang. Gemeinde

IMPRESSUM:

Herausgeber: Kath. und Evang.  Kirchengemeinde Esslingen-Zollberg.

Redaktionsteam:  A. Haslauer, K. Schüler, B. Maser, Pfrin. Dr. B. Müller

 



Vom 14. bis 16. September 2018 
findet das 

Zollberg-Bürgerfest
auf dem WLB-Gelände statt.

Noch eine Bitte:

Wir freuen uns über Ihre Kuchenspende! 

Am Samstag, 15. 9., von 9 bis 11 Uhr und Sonntag, 16. 9., 

von 9 bis 10.30 Uhr nehmen wir im Gemeindehaus St. Augustinus, 

Roßbergstraße, Ihre Kuchenspenden gerne entgegen.

Besonders beliebt sind verschiedene Obstkuchen 

und bei Kindern auch Schokoladenkuchen.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Flohmarkt
Wo?  Neuffenstraße vor der WLB

Wann?  Samstag, 15. September 2018,  9.00 –16.00 Uhr

Kosten? Wie immer 3 Euro pro lfm

Anmeldung bitte unter Telefon 07 11 / 38 17 38 oder 
Zollbergfest2018-flohmarkt@web.de

Teilnehmen kann Jedermann(frau-kind) außer gewerbliche Händler.

Der Aufbau erfolgt ab 9.00 Uhr

Das Umweltpfand von 10 Euro wird nach ordentlichen Verlassen des Stan-
des wieder ausbezahlt!

ALSO AUF GEHTS

Wir freuen uns auf Sie!            Ihr Flohmarktteam vom Zollberg-Förderverein

An diesem Tag bietet die kath. Kirchengemeinde ab 9 Uhr Kaffee und 
Brezeln für alle Standbetreiber und Flohmarkt-Besucher an!


